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Der Bürgermeister 
 

 

 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

INKRAFTTRETEN DER AUFHEBUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 5 

„WINDPARK HAMERSEN“ 

Der Rat der Gemeinde Hamersen hat in seiner Sitzung am 08.01.2026 die Aufhebung des 
Bebauungsplanes Nr. 5 gemäß der §§ 1 Abs. 3 und Abs. 8 i. V. m. § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) und der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
als Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan zu ersehen. 
Das Aufhebungsgebiet befindet sich südwestlich der Ortschaft Hamersen, nördlich der Kreisstraße 
K 129. Die Aufhebung des Bebauungsplanes umfasst den gesamten Geltungsbereich des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 5 (s. Abb. 1). Die Größe des Aufhebungsgebietes 
beträgt ca. 35 ha. 
 

Lage des Bebauungsplanes Nr. 5 

 

 , ohne Maßstab (Abb. 1) 
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Mit dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt die Aufhebung des Bebauungsplanes 
in Kraft. 
 
Die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Windpark Hamersen“ einschließlich der Begründung 
können vom Tage der Veröffentlichung an im Rathaus der Samtgemeinde Sittensen, Am Markt 
11, 27419 Sittensen, während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden. 
 
Zudem sind die Unterlagen auch im Internet unter 
https://sittensen.de/rathaus-bekanntmachungen/ abrufbar. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich 
werden 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 

und, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.  
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung 
von durch die Aufstellung des Bebauungsplanes eingetretenen Vermögensnachteilen sowie über 
die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
 
Hamersen, den 31.03.2026 

 
 

 

Gemeinde Hamersen 

Der Bürgermeister 

 

 

Gerd Kaiser 
 


